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Evangelischer Jugendhilfeverbund



Die  H e i l p ä d a g o g i s c h e n  G r u p p e n   bewohnen je ein freistehendes Einzel-
haus mit großem Garten in der Gemeinde Buckenhof. Dort leben jeweils 8 Mädchen 
und Jungen im Schulalter zusammen in ihrem „Zweiten Zuhause auf Zeit“. Es stehen 
Einzel- und Doppelzimmer zur Verfügung. Die Förderung und Betreuung ist ganzjährig 
möglich. Jedes zweite Wochenende und bestimmte Ferienzeiten verbringt Ihr Kind bei 
Ihnen daheim. Regelmäßige Gespräche mit Ihnen sind uns sehr wichtig, um Ihr mög-
liches späteres Zusammenleben als Familie von Anfang an bestmöglich unterstützen 
zu können.

In Ihrer Familie

•  �beeinträchtigen zunehmend tägliche 
Streitigkeiten das Zusammenleben

•  �haben sie Schwierigkeiten verbindli-
che Absprachen und Regeln zu treffen 
und durchzusetzen

•  �belasten schwierige familiäre Erfah-
rungen der Vergangenheit ein Zusam-
menleben in der Zukunft

•  �wachsen die Unzufriedenheit und 
die Ratlosigkeit darüber, wie es im 
Zusammenleben weiter gehen soll.

Die Heilpädagogischen Wohngruppen

Ein zweites Zuhause auf Zeit

Ihr Kind zeigt zum Beispiel

•  �auffälliges Verhalten (distanzlos,  
grenzenlos, isoliert, aggressiv,…)

•  �mangelnde Konzentration und Aus-
dauer 

•  �Lernschwierigkeiten und/oder Teil
leistungsstörungen.



Wenn Ihre  Hoffnung 

auf ein gutes Zusam-

menleben  in der 

Familie zunehmend 

schwindet und Ihnen 

die Entwicklung 

Ihres Kindes proble-

matisch erscheint…

Ihr Wunsch ist es

•  �mit ihrem Kind wieder besser aus
zukommen

•  �wieder mehr entspannte Momente  
im Familienkreis zu erleben

•  �als Eltern den Alltag der Familie  
wieder besser meistern zu können

•  �Unterstützung zu erhalten
•  �dass Ihr Kind wieder bessere Noten 

mit nach Hause bringt
•  �wieder größere Hoffnung in eine 

positive Entwicklung ihres Kindes zu 
schöpfen.

Wir unterstützen Sie dabei

•  �die Beziehung zu Ihrem Kind wieder 
zu verbessern

•  �Ihre Aufgaben als Eltern wieder besser 
erfüllen zu können

•  �Ihr Kind angemessen bei den schu-
lischen Anforderungen begleiten zu 
können

•  �vorhandene Fähigkeiten in der Familie 
zu erkennen und neue zu entwickeln

•  �angesichts ihrer familiären Situation 
über den bestmöglichen Förderort für 
Ihr Kind zu beraten und im Hilfeplan 
maßgeblich mit zu entscheiden.

Wohngruppe

Ausgangspunkt der Förderung der Kinder 
ist ein strukturierter Tagesablauf mit 
den zentralen Bezugspunkten Mahl-
zeiten, Hausaufgaben und Mitarbeit 
im Haushalt (Aufräumen, einkaufen, 

Wäschepflege, Gartenarbeit u.a.). Freie 
Zeiten können die Kinder mit unserer 
Unterstützung selbst gestalten (Freunde 
empfangen und besuchen, in den Sport- 
oder Freizeitverein gehen). Vor allem an 
den Wochenenden finden gemeinsame 
Unternehmungen der Gruppe statt, 
um den Zusammenhalt zu stärken. Die 
heilpädagogische Arbeit in der Gruppe 
wird durch ein individuelles Förder- und 
Therapieangebot für Ihr Kind durch die 
Therapeuten unseres Fachdienstes 
ergänzt. (z.B. Spieltherapie, Heilpädago-
gische Förderung, Musiktherapie). Wäh-
rend seines Aufenthalts in der Wohn-
gruppe übernehmen die Mitarbeiter/
innen der Wohngruppe alle fürsorglichen 
und erzieherischen Aufgaben, die Sie 
üblicherweise für Ihre Kinder zuhause 
übernehmen. Dazu gehören Arztbesu-
che, Bekleidungseinkäufe, Gespräche 
mit den Kindern über die Angelegen-
heiten, die sie bewegen, altersgemäße 
Grenzen setzen und konsequent auf 
deren Einhaltung achten.



Der Puckenhof e.V. 
Evangelischer Jugendhilfeverbund 
Gräfenbergerstraße 42–44 
91054 Buckenhof

Tel	 09131 | 53 53-0 
Fax	09131 | 53 53-10 
www.puckenhof.de

Geschäftsführender Vorstand:  
Martin Leimert, Dipl.-Soz.-päd. (FH) 
Tel	 09131 | 53 53-14 
leimert@puckenhof.de 

Hallerhaus 
Hallerstr. 27 
91054 Buckenhof 
Tel	 09131 | 59 545

Ruhsteinhaus 
Am Ruhstein 9 
91054 Buckenhof 
Tel	 09131 | 57 532

Abteilungsleiter: Eckart Reinl-Mehl, MSW 
Tel 09131 | 53 53-35 
reinl-mehl@puckenhof.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.puckenhof.de

Familie

Wir verstehen die Förderung Ihres Kindes 
ergänzend zu Ihrer Familie, da wir davon 
ausgehen, dass Sie nach einer Zeit 
wieder zusammenleben werden. Es ist 
daher notwendig mit Ihnen regelmäßig 
über die positiven Entwicklungen zu 
sprechen, die Sie während der Heim-
fahrtszeiten bei Ihrem Kind erleben. Wir 
möchten Sie darin unterstützen eine 
realistische Einschätzung zu einem bes-
seren Zusammenleben in der Zukunft zu 
gewinnen. Dabei ist es sehr wichtig, von 
Ihnen sowohl positive Veränderungen 
als auch ggf. belastende Entwicklungen 
in Ihrer Familie zu erfahren, um Ihr Kind 
und Sie bei der Bewältigung von Schwie-
rigkeiten frühzeitig und bestmöglich 
unterstützen zu können. Für diese Ge-
spräche steht Ihnen v.a. der/die Bezugs-

erzieher/in Ihres Kindes persönlich und 
telefonisch zur Verfügung. Ihre Besuche 
in der Wohngruppe sind nach Abspra-
che mit den Erzieher/innen sehr will-
kommen. Neben den Heimfahrtszeiten 
können Sie jederzeit telefonisch Kontakt 
zu Ihrem Kind in der Wohngruppe halten. 
Diensthabende Mitarbeiter/innen geben 
Ihnen gerne Antwort auf Ihre aktuellen 
Fragen.

Schule

Zu unserem Jugendhilfeverbund gehört 
eine private Schule zur Erziehungshilfe, 
Klassen 1–9, mit der Möglichkeit einen 
qualifizierenden Hauptschulabschluss 
zu machen. Außerdem sind in unmittel-
barer Nähe alle weiteren Schulformen 
vorhanden. Zwischen den Mitarbei-
ter/innen der Wohngruppe und den 
Lehrkräften Ihres Kindes gibt es einen 
intensiven Austausch, in den sie von 
Anfang an mit einbezogen werden. Falls 
Ihr Kind in der Phase des Übergangs 
von der Schule in den Beruf steht und 
aus einer unserer Wohngruppen in die 
Verselbständigung begleitet werden soll, 
unterstützen wir auch die berufliche 
Eingliederung.  


